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Fresenius Medical Care erhält Vergütungsnachzahlung in den USA 
 

Fresenius Medical Care Holdings, Inc., die nordamerikanische Tochtergesellschaft der 

Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA (FMC), erhält eine Vergütungsnachzahlung für 

Behandlungen von US-Kriegsveteranen zwischen Januar 2009 und 15. Februar 2011. 

Damit endet ein seit März 2014 laufendes Verfahren mit einer gütlichen Einigung mit dem 

Kriegsveteranen- und dem Justizministerium.1 

 

Die Nachzahlung wird den Umsatz von FMC im Jahr 2017 um rund 100 Millionen Euro 

erhöhen. Der positive Effekt auf das Konzernergebnis nach Steuern, das auf die 

Anteilseigner der Fresenius Medical Care AG & Co. KGaA entfällt, wird voraussichtlich 

rund 45 bis 50 Millionen Euro betragen. Die Zahlung wird zeitnah erwartet. 

 
1 Fresenius Medical Care Holdings, Inc. v. United States, Case No. 2014 Civ. 00187 (U.S. Court of Federal 

Claims). 
 

Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von Produkten und Dienstleistungen für 
Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit mehr als 2,8 Millionen Patienten 
regelmäßig einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 3.579 Dialysezentren betreut 
das Unternehmen weltweit 306.366 Dialysepatienten. Fresenius Medical Care ist zudem der 
führende Anbieter von Dialyseprodukten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern. Im Bereich 
Versorgungsmanagement baut das Unternehmen sein Angebot zusätzlicher medizinischer 
Dienstleistungen rund um die Dialyse aus. Fresenius Medical Care ist an der Börse Frankfurt (FME) 
und an der Börse New York (FMS) notiert. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.freseniusmedicalcare.com/de. 
 
Rechtliche Hinweise: 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen.  
Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und  
zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie z.B. Veränderungen der Geschäfts-, 
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Wirtschafts-, und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechsel-
kursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die 
Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius Medical Care übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 
Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
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